
Ambulanter Hospizdienst

Sterbebegleitung 
Trauerbegleitung 

Patientenverfügung

Wofür wir da sind

Ehrenamtliche Mitarbeit

Die Teilnahme am Grundkurs ist für 
alle Interessierte an den Themen der 
Hospizarbeit offen und nicht an eine 
ehrenamtliche Arbeit im Verein gebunden.

Nach dem Besuch eines Grundkurses ist 
ehrenamtliche Mitarbeit in verschiedenen 
Arbeitskreisen sowie im Bereich der 
Öffentlichkeitsarbeit möglich.
 
Für die ehrenamtliche Mitarbeit in 
der Sterbe-/Trauerbegleitung ist 
ein gesonderter Vorbereitungskurs 
erforderlich.

Sterbebegleitung

Wir sind für Menschen in ihrer 
letzten Lebensphase und ihre An- 
und Zugehörigen da – zu Hause, in 
Altenpflegeeinrichtungen oder in 
Krankenhäusern.

Das heißt, dass wir
• Zeit haben und entlasten 

können.
• reden und zuhören können.
• gemeinsam schweigen können.
• über palliative Versorgung und 

Pflegedienste informieren. 

Patientenverfügung und 
Vorsorgeplanung 

Wir unterstützen den 
Prozess zur Erstellung einer 
Patientenverfügung und informieren 
über Vorsorgevollmachten und 
Betreuungsverfügungen.

Wir bieten Einzelgespräche an und 
führen Informationsveranstaltungen 
für Gruppen durch.

Trauerbegleitung

Wir bieten trauernden Menschen Raum, 
Zeit und Aufmerksamkeit. Wir schenken 
Ihnen unser Mitgefühl, unsere Solidarität 
und unseren Beistand durch
 
• Trauer-Einzelbegleitung 
• Trauergruppen
• Trauerberatung in Krisensituationen
• Trauercafé
• Sonntagsfrühstück 
• Kreativangebote für Trauernde, 

Trauerspaziergänge und mehr



Wir begleiten Menschen und ihre An- und 
Zugehörigen am Lebensende und in der 
Trauer – unabhängig von Alter, Geschlecht, 
kultureller und gesellschaftlicher Her-
kunft, weltanschaulicher oder religiöser 
Zugehörig keit.

Wir wollen dazu beitragen, dass mit ärzt-
licher und hospizlich-palliativer Unter-
stützung – auch im jeweiligen Zuhause – 
Sterben möglich ist, und Schmerzen und 
Symptome gelindert werden.

Wir möchten ermutigen, entlasten und da-
für sorgen, dass die verbleibende Lebens-
zeit so gestaltet werden kann, wie sie den 
Bedürfnissen des jeweiligen Menschen 
entspricht.

Wir treten ein für den Erhalt der Lebens-
qualität sowie für die Selbstbestimmung 
bis zuletzt, entsprechend den gesetzlichen 
Vorgaben.

Daneben bietet der Verein auch Informa-
tionsveranstaltungen und Fachvorträge 
für die Öffentlichkeit an, sowie „Letzte-
Hilfe-Kurse“. Die Ehrenamtlichen werden 
auf ihre Aufgaben sorgfältig vorbereitet 
und bilden sich regelmäßig weiter. Alle 
Mitarbeitenden unterliegen der Schwei-
gepflicht.

Ehren- und hauptamtliche Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter unterschiedlichen 
Alters aus verschiedenen Berufsgrup-
pen engagieren sich in der Sterbe- und 
Trauerbegleitung oder informieren über 
Patientenverfügung und Vorsorgevoll-
macht/Betreuungsverfügung. 

Die Arbeit der Hospizbewegung ist für 
Hilfesuchende kostenfrei. Sie finanziert 
sich durch Förderung durch die Kranken-
kassen, durch Zuwendungen der Stadt 
Münster, Beiträge der Mitglieder und 
Spenden.

Die Hospizbewegung Münster e.V. ist ein 
1991 gegründeter gemeinnütziger Verein, 
der als anerkannter ambulanter Hospiz- 
und Palliativberatungsdienst unabhängig 
und überkonfessionell tätig ist.

Die Hospizbewegung Münster e.V.

„Nicht dem Leben 
mehr Tage geben, 
sondern den Tagen 
mehr Leben“.

„Nicht dem Leben 
mehr Tage geben, 
sondern den Tagen 
mehr Leben“.

Cicely Saunders
Gründerin der Hospizbewegung
1918-2005
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